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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Arbeit und Sozialordnung (11. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) zu Änderung der Haushaltsordnung 
in bezug auf die Mittel des Europäischen Sozialfonds 
— Drucksache 7/3809 — 

A. Problem 

Die Vorschrift der Haushaltsordnung der Europäischen Gemein- 
schaften, wonach Mittel, die zur Erfüllung der zwischen dem 
1. Januar und dem 31. Dezember eines Jahres ordnungsgemäß 
eingegangenen Zahlungsverpflichtungen benötigt werden, nur 
auf das folgende Haushaltsjahr übertragen werden können, hat 
sich für die Mittel des Europäischen Sozialfonds wegen der Vor- 
schriften für die Einreichung von Zuschußanträgen und deren 
Nachprüfung als zu starr erwiesen. 


B. Lösung 

Die unter A. näher bezeichneten Mittel des Europäischen Sozial- 
fonds sollen automatisch während eines Zeitraums von zwei 
Jahren übertragen werden können. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

keine 
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Deutscher Bundestag — V. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Franke (Osnabrück) 

Der Verordnungsvorschlag ist am 9. September 
1975 durch den Präsidenten des Bundestages dem 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung zur Bera- 
tung überwiesen worden, der die Vorlage am 1. Ok- 
tober 1975 beraten und zur Kenntnis genommen hat. 

Mit der Ergänzung des Artikels 6 der Haushalts- 
ordnung der Europäischen Gemeinschaften soll auf- 

Bonn, den 2. Oktober 1975 

Franke (Osnabrück) 

(Berichterstatter) 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der EG-Kommission — Drucksache 7/3809 — zur Kenntnis zu 
nehmen. 

Bonn, den 1. Oktober 1975 

Der Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung 

Dr. Schellenberg Franke (Osnabrück) 

Vorsitzender Berichterstatter 


grund der in den letzten Jahren gemachten Erfah- 
rungen die Möglichkeit geschaffen werden, den 
Zeitraum für die Verwendung der aus einem Haus- 
haltsjahr übertragenen Mittel des Europäischen So- 
zialfonds zu verlängern. Im einzelnen wird auf die 
Begründung des Vorschlags der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften in Drucksache 7/3809 
verwiesen. 
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